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Herren Kreisklasse C Staffel 4

VfL Heiligkreuzsteinach III : SG Heidelberg-Neuenheim VI 
Freitag, 02.12.2022, 20:30 Uhr

Pendorf macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den VfL Heiligkreuzsteinach III hat die SG Heidelberg-Neuenheim
VI am Freitag in weniger als 91 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisklasse C Staffel 4
gesammelt. Beim VfL Heiligkreuzsteinach III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 2:30 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das untere
Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ehwald /
Raabe, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Boecker / Molling verloren. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Walter / Pfahl bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Pendorf / Seefried. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Timo Ehwald verlor wenig später sein Spiel gegen Hartmut Molling
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Colin Raabe bekam wenig
später seinen Gegner Xeno Boecker beim deutlichen 8:11, 6:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Beim
Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Keine Chancen hatte Rico Walter beim 8:11, 7:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Roland
Seefried, so dass Seefried seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Beim nachfolgenden 11:13, 7:11, 4:11 gegen Cornelia Pendorf fand Lorenz Pfahl von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 0:6 gingen die
Spitzenspieler des VfL Heiligkreuzsteinach III und der SG Heidelberg-Neuenheim VI in die Box. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Timo Ehwald, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Xeno Boecker verlor. Colin Raabe gegen Hartmut Molling hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Cornelia Pendorf war für Rico
Walter letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 0:9. Chancenlos war im Anschluss Lorenz Pfahl gegen
Roland Seefried nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Die beiden Teams
verließen mit einem 10:0-Erfolg für die SG Heidelberg-Neuenheim VI die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Heiligkreuzsteinach III am 13.01.2023 gegen den SV 02
Altneudorf versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 13.01.2023 gegen die SG Nußloch III mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Heiligkreuzsteinach III

Doppel: Ehwald / Raabe 0:1, Walter / Pfahl 0:1 
Einzel: T. Ehwald 0:2, C. Raabe 0:2, R. Walter 0:2, L. Pfahl 0:2 

 SG Heidelberg-Neuenheim VI
Doppel: Boecker / Molling 1:0, Pendorf / Seefried 1:0 
Einzel: X. Boecker 2:0, H. Molling 2:0, C. Pendorf 2:0, R. Seefried 2:0


